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Freistellung aus Erziehungsgründen 
(Artikel 52 des BÜKV vom 12. Februar 2008) 

���� Restzeitraum nach Unterbrechung wegen Mutterschaft /Vaterschaft *) 
 
 
 
Antragsteller/in          Matr. Nr.   
 
geboren in          am      
 
� mit unbefristeten Arbeitsverhältnis 
� mit befristeten Arbeitsverhältnis, mind. 3 Jahren Dienst und Eignung 
� mit befristeten Arbeitsverhältnis, mind. 4 Jahren Dienst ohne Eignung - verwaltungstechnisch 
 
beantragter Zeitraum vom        bis          (beide Daten inbegriffen) 
 
für den Sohn/die Tochter        geb. am     

         Steuernummer Sohn/Tochter:  |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    |    | 
 
 
*) bei Unterbrechung wegen Mutterschaft/Vaterschaft 

Zeitraum der Freistellung bereits beansprucht: vom            bis      
 

======================================================================= 
 
 
Der/Die Antragsteller/in erklärt, dass der andere Elternteil des obgenannten Kindes weder 
Elternzeit (Art. 42 – 45 des BÜKV) noch Wartestand für Kinder (Art. 50 des BÜKV) beansprucht 
hat. 
 
Der/Die Unterfertigte bestätigt die Richtigkeit obi ger Angaben. Er/Sie weiß auch, dass die 
Verwaltung die Angaben überprüfen darf. 
 
 
 
             
  (Datum)            (Unterschrift) 
 

======================================================================= 
 
Der direkte Vorgesetzte bestätigt, dass dieser Antrag am             vorgelegt wurde 
 
 
             
  (Datum)           (Unterschrift des Direktors/der Direktorin) 
 
 
(*)Die Freistellung aus Erziehungsgründen beträgt 24 Monate (Absatz 1 von Art. 52); sie muss unmittelbar an das Ende 
des Mutterschaftsurlaubes anschließen. Allerdings darf zwischen dem Mutterschafturlaub und der Freistellung der noch 
zustehende ordentliche Urlaub beansprucht werden (Absatz 3 von Art 52). 


